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Kenntni! bringen: Drganifationlïomitee: ©hren»
präftbenten bie fterren Sieg.=Sîat $ofef ffret) unb Stabt»
präfibent dr. 3immerti. fßräfibent: £>err Ka> l Sßeib»

mann; Sizepräfibenten: Herren ©roßrat Qofef ßemp
unb 3. Tobler, Qnfiallateur. — Saufomitee: ißcäfi»
bent: $err ©tabirat @. Sogt ÏÏCrd^iteEt; Sizepräfibent :

£err Kantonlbaumeifter D. Salthafar. — ffinanz»
tomitee: ißräfioent: .fperr ®. 3. Sucher, Suchbruderëi»
befitjer; Sizepräfibent : £>err dr. ©autier, Sanfter. —
ißreßtomitee: ißräfibent: £jerr Kuno Müller, Aboo»

tat; Sizepräfibent: £err dr. ffranz fieinemann, Siebattor.
— iß ottj ei tomitee: ißräßbent: |>err Dberftlieutnant

^eflmöller, ©hef bei Kontrollbureaul; Sizepräfibent:
.fperr D. ©djnpber, Kaufmann. — Aulfiellung!»
tomitee: fßtäßbent: |>err Stöbert ßemp, SJiöbelfabri»
tant, ©mmenbrücte; Sizepräfibent: ^err ff. 3- äßeber,
Kaufmann. — äßirtfdjaftlfomitee: präfibent: £>err
@b. Seimgruber, |>otelier; Sizepräfibent : £>err 3- Sad;»
mann, Meßgermetfter. — Unterhaitungif omitee:
ißräfibent: |>err ff. Sühlmann, ©efangbireftor; Size»

präfibent: §err ff- Stenner.
delegierte bel Kantonaloetbanbel: £>err Albert ißabft,

fßräfibent bel ©ewerbeoerbanbe! Sßilltlau; .fperr .fpun»

teter, ißräfibent bei ©ewerbeoerbanbe! Stetben; .<petr

ffriebrich jSßüeft, ißräfibent bel ©ewerbeoerbanbe! bei
Kanton! ßujern.

Seit Monaten fcßon haben bie ©jungen unb Se»

ratungen bei Drganifationlfomiteel, mie audi ber obge»

nannten ©pejialfomiteel eingefe^t. Möge bal oielfeitige
ßufammenarbeiten im alten unb im neuen 3a^re gefrönt
werben ootn cerbienten ©rfolge biefel gemeinnützigen
Unternehmen!.

die ïttiiftgeroerWtdje Aufteilung in ^Sarll. die
internationale Aulftellung für moberne beforatioe unb
angeroanbte Kunft 19 25 in ißaril, für beren Sefdpcfung
ber Sunbelrat einen Krebit oon 300,000 ffr. beantragt,
ift nad) ber Abfidjt ber Seranftalter roeber all Kunft»
aulfteEung im engern ©inné bei äßorte! nod) at! ge»

roötjnlidje ^fnbufttie» unb ©ewerbeaulftellung ober gar
all Serfauflmeffe aufjufaffen. ©ie fotl nicf)t bie ge»

famte ißrobuftion einel Sanbel, fonbern ftrifte nur mo»
berne Schöpfungen non aulgefprodjen fünflterifdiem ©lies»

ratter unb wirtlicher Originalität umfaffen. @1 wirb
befonbere! ©ewid)t barauf gelegt, baß ©nfemble! mit
allen ihren $ubehörben unb nur wenn bal nicht mög»
lid) ift, ©injclobjefte in Sitrinen ufw. äulgeftellt werben,
die Aulftellung oerfolgt auch wirtfchaftlicbe 3wecte. ©ie
foil im Sßettbemerb unter ben Sölfern über bie ißrobuf»
tion jebe! einzelnen berfelben an oerfäuflichen Serien»
artifeln orientieren unb ihnen bamit auf bem -Sßeltmartt
neue Abfaßmöglichfeitcn fchaffen. ffür ben biretten Ser»
fehr mit ber tarifer AulfteHunglleitung foil ber fd)roei»
gertfdje ©efanbte in ißaril all ©eneraltommiffär bezeichnet
unb all leitenbel oerantmortlidjel Organ für bie.fdjwei»
jetifdje Abteilung eine befonbere Aulfietlunglfommiffion
oon 11 Milgliebern eingeftßt werben, bie com Sunbe!»
rat ju wählen finb. ffür ben Sollzug ber Sefdjlüffe
wirb fobann noch ein fteinerer Slrbeitlaulfchuß befteüt,
unb bie Slulwaht ber eingefanbten Obfette einer aul
Künftlern, 3«buftrteUen unb neutralen ffachteuten ju=
fammengefehten 3uï9 übertragen.

(9Jtitgeteitt.)

die (£ontinentat=Sidht= unb Apparatebau»
©efellfd)aft in dübenborf oeranftaltet wieberum
auf oielfeitigen SBunfd) ihrer Kunbfchaft einerfeitl unb
anberfeit! im 3«tereffe ber autogenen Metallbearbeitung

im allgemeinen einen ©chmeißfur! unb s war 00m 9.

bi! 12. 3anwûr 1924 in ihren SBerfftätten in düben»
borf. der theoretifche Unterricht fowoht, wie auch ber
praftifche werben oon geübten ffachteuten erteilt unb jwar
oon 8—12 unb 13V.>—17 Uhr laut nachftehenbem fßro»

gramm.
Allfäliige 3ntereffenten ftnb ju bièfem Kurfe freunb»

tichft eingelaben unb ift ihnen ©elegenheit geboten, fich
mit bem Schmeißen fänttlicßer Metalle fomle niit ber
^anbhabung ber Apparate oertraut ju ma^en. Außer
oerfchieDenen Ajetplenerjeugunglapparaten werben auch

diffoulfcßweißanlagen in Selrteb genötnmen. däl neue

Arbeitloetfahren fomie bie Apparate biefer betannten
ffirma, bie bal Sleuefte auf bem ©ebiete ber autogenen
Metallbearbeitung barftellen, werben allgemeine! Qnter»
effe finben. ' '

die Anmetbungen ju biefem Kurfe werben bil 7.

3anuar entgegengenommen, dal Kursgelb beträgt 40
ffranfen unb ift bei ber Anmetbung auf bal fßoßfd)ecf=
fonto ßürid; VIII/2555 einjujahlen. die Seredhtigung
jur Teilnahme am Kurfe tritt mit ber ©rfüllung biefer
Sorfcßrift in Sßirfung bil pr Sefeßung ber oerfügbaren
fßläße. ffür bisherige fowie für neue Kunben ift bal
Kurlgelb auf 25 ffr. rebujiert. Qn obigen dajen ift bie

©ntfd^äbigung für ben Serbraudh oon Ajelpten unb ©auer»
ftoff fomie ben ßufatzmaterialien inbegriffen. @1 wirb ben

Teilnehmern empfohlen, sum Schweißen geeignete Heine

©egenftänbe in oerfchiebenen Metallen, wenn möglich,
mitzubringen unb jur Serfügung ju halten, die Unfall«
oerfidjerung geht ju Saften ber Teilnehmer.

Srogramm:
Mittwod) 9—101/2 Uhr: Theorie über Ajetplen« unb

©auerfloff unb beren Sehanblung. Qnbetriebfehung
ber ©chweißfteüen, fflammenregulierung, Seßanb«
lung ber ©^weißbrenner, Stebujieroentiie unb ffla«
fcßenoentile. »

'

IOV2—12 unb 1372—17 Ußr: ©ifen» unb ©rauguß«
©^ weißübungen.

donnerltag 8—972 Uhr: Theorie über bal Schweißen
oon ©ifen unb ©ußeifen, Stahlguß unb Meffing,
Kupfer unb Aluminium, Sleilötung unb £artlötung
mit ©auerftoff'Ajetplen.

972—12 unb 1372—17 Uhr: ©ifen», ©rauguß» unb

Stahlguß unb ©taßlSchweißübungen. 1

ffreitag 8—972 Uhr: Theorie über ffunttion unb Se»

bienung ber Ajetplenapparate unb diffoulga!»
apparte. Konfiruftion ber Schweißbrenner, Stebu»

zieroentile unb SBafferoorlagen unb ihre fachgemäße

Sißanblung.
91/2-12 unb 1372—17 Uhr: Meffing, Kupfer unb Alu»

mimum»©d)meißübungen.
©amitag 8—972 Ut)r : Theorie über bal autogene ©chnei»'

ben, Konfiruftion ber ©djtoeißbrenner,- Koftenbere^»

nung über autogene! ©cßweißen unb ©«hneiben unb

Sergleichung oerfchiebener ©chweißoerfahren.
972 — 12 Ùbr: Aügemeine Schweiß» unb ©dhneibübungen,

fowie hartlöten unb Sleilöten., ;

üer$@ieäe»M.

f Satiuntemhmer Albert ©eißberget»
Sieftal ftarb am 22. dezember nad) fürzer Kranfheü
im Alter oon 58 fahren. -

f gfmmermetfter Qalob Sölflin ix MogeWberg
(St. ©allen) ift im Alter oon 70 fahren geßorben.

f Steinhauermeifter ©ottlieb Soeher it
fcherli (Sern) ftarb int Alter oon 92 3a|ren. @t

'

ber ältefte ©emeinbebürger ooit Könij. ' ' ^^1
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Kenntnis bringen: Organisationskomitee: Ehren-
Präsidenten die Herren Reg.-Rat Josef Frey und Stadt-
Präsident Dr. Zimmerli. Präsident: Herr Ka,l Weid-
mann; Vizepräsidenten: Herren Großrat Josef Zemp
und I. Todter, Installateur. — Baukomilee: Pcäst-
dent: Herr Stadirat E. Vogt, Architekt; Vizepräsident:
Herr Kantonsbaumeister O. Balthasar. — Finanz-
komitee: Präsident: Herr C. I. Bucher, Buchdruckerei-
besitzer; Vizepräsident: Herr Dr. Sautier. Bankier. —
Preßkomitee: Präsident: Herr Kuno Müller, Advo-
kat; Vizepräsident: Herr Dr. Franz Heinemann, Redaktor.
— Polizeikomitee: Präsident: Herr Oberstlieutnant
H. Hellmüller, Chef des Kontrollbureaus; Vizepräsident:
Herr O. Schnyder, Kaufmann. — Ausstellungs-
komitee: Präsident: Herr Robert Zemp, Möbelfabri-
kant, Emmenbrücke; Vizepräsident: Herr F. I. Weber,
Kaufmann. — Wirtschaftskomitee: Präsident: Herr
Ed. Leimgruber, Hotelier; Vizepräsident: Herr I. Bach-
mann, Metzgermeffter. — Unterhaltungskomitee:
Präsident: Herr F. Bühlmann, Gesangdirektor; Vize-
Präsident: Herr F. Renner.

Delegierte des Kantonalverbandes: Herr Albert Pabst,
Präsident des Gewerbeverbandes WilUsau; Herr Hun-
keler, Präsident des Gewerbeverbandes Reiben; Herr
Friedrich Müsst, Präsident des Gewerbeverbandes des
Kantons Luzern.

Seit Monaten schon haben die Sitzungen und Be-
ratungen des Organisationskomitees, wie auch der obge-
nannten Spezialkomitees eingesetzt. Möge das vielseitige
Zusammenarbeiten im alten und im neuen Jahre gekrönt
werden vom verdienten Erfolge dieses gemeinnützigen
Unternehmens.

Die kunstgewerbliche Ausstellung in Paris. Die
internationale Ausstellung für moderne dekorative und
angewandte Kunst 19 25 in Paris, für deren Beschickung
der Bundesrat einen Kredit von 300,000 Fr. beantragt,
ist nach der Absicht der Veranstalter weder als Kunst-
ausstellung im engern Sinne des Wortes noch als ge-
wöhnliche Industrie- und GeWerbeausstellung oder gar
als Verkaufsmesse aufzufassen. Sie soll nicht die ge-
samte Produktion eines Landes, sondern strikte nur mo-
derne Schöpfungen von ausgesprochen künstlerischem Cha-
rakter und wirklicher Originalität umfassen. Es wird
besonderes Gewicht darauf gelegt, daß Ensembles mit
allen ihren Zubehörden und nur wenn das nicht mög-
lich ist, Einzelobjekte in Vitrinen usw. ausgestellt werden.
Die Ausstellung verfolgt auch wirtschaftliche Zwecke. Sie
soll im Wettbewerb unter den Völkern über die Produk-
tion jedes einzelnen derselben an verkäuflichen Serien-
artikeln orientieren und ihnen damit auf dem Weltmarkt
neue Absatzmöglichkeiten schaffen. Für den direkten Ver-
kehr mit der Pariser Ausstellungsleitung soll der schwei-
zerffche Gesandte in Paris als Generalkommissär bezeichnet
und als leitendes verantwortliches Organ für die schwei-
zerische Abteilung eine besondere Ausstellungskommission
von 11 Mitgliedern eingesetzt werden, die vom Bundes-
rat zu wählen sind. Für den Vollzug der Beschlüsse
wird sodann noch ein kleinerer Arbeitsausschuß bestellt,
und die Auswahl der eingesandten Objekte einer aus
Künstlern, Industriellen und neutralen Fachleuten zu-
sammengesetzten Jury übertragen.

Autogen-SchweWurs.
(Mitgeteilt.)

Die Continental-Licht- und Apparatebau-
Gesellschaft in Dübendorf veranstaltet wiederum
auf vielseitigen Wunsch ihrer Kundschaft einerseits und
anderseits im Interesse der autogenen Metallbearbeitung

im allgemeinen einen Schweißkurs und zwar vom 9.
bis 12, Januar 1924 in ihren Werkstätten in Düben-
dorf. Der theoretische Unterricht sowohl, wie auch der
praktische werden von geübten Fachleuten erteilt und zwar
von 8—12 und 13V2—17 Uhr laut nachstehendem Pro-
gramm.

Allfällige Interessenten sind zu diesem Kurse freund-
lichst eingeladen und ist ihnen Gelegenheit geboten, sich

mit dem Schweißen sämtlicher Metalle sowie mit der
Handhabung der Apparate vertraut zu machen. Außer
verschiedenen Azetylenerzeugungsapparaten werden auch

Dffsousschweißanlagen in Betrieb genommen. Das neue

Arbeitsverfahren sowie die Apparate dieser bekannten
Firma, die das Neueste auf dem Gebiete der autogenen
Metallbearbeitung darstellen, werden allgemeines Inter-
esse finden.

Die Anmeldungen zu diesem Kurse werden bis 7.
Januar entgegengenommen. Das Kursgeld beträgt 40
Franken und ist bei der Anmeldung auf das Postscheck-
konto Zürich VIlI/2555 einzuzahlen. Die Berechtigung
zur Teilnahme am Kurse tritt mit der Erfüllung dieser

Vorschrift in Wirkung bis zur Besetzung der verfügbaren
Plätze. Für bisherige sowie für neue Kunden ist das

Kursgeld auf 25 Fr. reduziert. In obigen TaxeN ist die

Entschädigung für den Verbrauch von Azetylen und Sauer-
stoff sowie den Zusatzmaterialien inbegriffen. Es wird den

Teilnehmern empfohlen, zum Schweißen geeignete kleine

Gegenstände in verschiedenen Metallen, wenn möglich,
mitzubringen und zur Verfügung zu halten. Die Unfall-
Versicherung geht zu Lasten der Teilnehmer.

Programm:
Mittwoch 9—10'/s Uhr: Theorie über Azetylen- und

Sauerstoff und deren Behandlung. Inbetriebsetzung
der Schweißstellen, Flammenregulierung, BeHand-
lung der Schweißbrenner, Reduzierventile und Fla-
schenventile. -

10Vs—12 und 13^2—17 Uhr: Eisen- und Grauguß-
Schweißübungen.

Donnerstag 8—lU/s Uhr: Theorie über das Schweißen
von Eisen und Gußeisen, Stahlguß und Messing,
Kupfer und Aluminium, Bleilötung und Hartlötung
mit Sauerstoff-Azetylen.

9'/»—12 und 13Vs—17 Uhr: Eisen-, Grauguß- und

Stahlguß und Stahl-Schweißübungen.
Freitag 8—9^2 Uhr: Theorie über Funktion und Be-

dienung der Azetylenapparate und Diffousgas-
apparte. Konstruktion der Schweißbrenner, Redu-
zierventile und Wasservorlagen und ihre sachgemäße
B> Handlung.

9-/2-12 und 13>/2-17 Uhr: Messing, Kupfer und Alu-
minium-Schweißübungen.

Samstag 8—9 V2 Uhr: Theorie über das autogene Schnei-'
den, Konstruktion der Schweißbrenner, Kostenberech-

nung über autogenes Schweißen und Schneiden und

Begleichung verschiedener Schweißoerfahren.
9'/s —12 Uhr: Allgemeine Schweiß-und Schneidübungen,

sowie Hartlöten und Bleilöten.

MtGUStlM.
-j- Bauunternehmer Albert Geißberger-Schort i»

Liestal starb am 22. Dezember nach kurzem Krankheit
im Alter von 58 Jahren. >

-j Zimmermeister Jakob Völklin in MogelSberg
(St. Gallen) ist im Alter von 70 Jahren gestorben, ^

P Steinhauermeister Gottlieb Lochet iA Ober;
scherli (Bern) starb im Alter von 92 Jahren. Er war

' der älteste Gemeindebürger von KöNiz. ' ' - '
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